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Kreise einzelne Mitglieder der Behörde unzart traltierten. Nun, die Behörde
handelte eineweg sehr korrekt. —

Z. Schwyz. Die außerkamonale konservative Presse tritt unter ein»

gehender Begründung für das neue Schulgesetz eiü. Die freisinnige außer-
kantonale Presse nörgelt fadenscheinig am neuen Gesetze herum und sehnt sich

nach dessen Fall. Die kantonale Presse ist konservativerseits durchs Band für
das Gesetz tätig, das Zentralkomitee der konservativen Partei erließ einen
warmen Aufruf behufs Annahme. Die freisinnige Partei des Kantons stellte
sich in ihrer Tagung in Einsiedeln auf den durchsichtigen Boden — der freien
Stimmabgabe. Soll somit das Gesetz beim Volke Annahme finden, so muß
die konservative Partei als solche dasselbe retten, liberalerseits herrscht mindesten»
Zersplitterung, aus der mehrheitlich Geietzes-Eegner hervorgehen werden. —

4. Zug. " Hier starb Kirchenratsschreiber Koller z. Falken. Der
Verstorbene zählte 56 Jahre, war s. Z. tüchtiger Lehrer in Betschwyl (Luzern)
und in der Stadt Zug. Seit 1897 bekleidete er die Stelle eines Kirchenrat«-
schreibers in der Stadt Zug und betrieb den Gasthof zum Falken. In all'
seinen Stellungen war er rührig und pflichtgetreu, ein guter Gesellschafter und
immer und überall ein vorzüglicher Katholik, tî. I.

5. Aasek. * Hier wird eine der beiden Turnstunden als Bade- und
Schwimmstunde verwendet. Eine stattgehabte Konkurrenz der 54 besten Schwimmer
erntete prächtige Preise, von dem Erziehungs-Tepartement ausgesetzt. Die Zahl
sur Nicht-Schwimmer ist im letzten Schuljahre von 314 auf 185 herabge-
denken und die Zahl der Schwimmer auf 431 angewachsen. Ein Schularzt
erläßt alle notwendigen Bestimmungen und Vorschriften. 1906/07 wurden
88,316 Schulbäder genommen und 2066 Knaben genoßen den Vorteil eines

Douche-Bades. — Der Schularzt machte 179 Schul- ev. 350 Klassen-Besuche
und untersuchte a) die Augen von 1312 Knaben und 1279 Mädchen und fand
1082 Knaben nnd 943 Mädchen normal; d) die Ohren derselben Kinder. 1271
Knaben und 1201 Mädchen hatten ein normales Ohr, 24 Knaben und 39
Mädchen hörten abnormal. — Der Untersuch ergab natürlich auch noch andere

.Unebenheiten'. Die Resultate des sorgfältigen Untersuchs wurden den Eltern
mitgeteilt, auf daß sie die empfohlenen Mittel gebrauchen. Lehrerschaft und
Inspektoren brraten nun 5 Fragen, die ihnen vom Erziehungs-Tepartement vor-
gelegt wurden, um die Frage der .Gesundheitspolizei in der Schule' modern
zu regeln. —

Briefkasten der Redaktion.
Es folgen nacheinander Bericht des Schweiz, kath. Erziehungsvereins —

Besprechung des .Kataloges" des Schweiz kath Erziehungsvereins Aus
Briefen letzter Wochen — Die türkische Volksschute Die vaterländischen Ta-
gesfragen (Präparation) — Urner Schulbericht — Die Kehrseite der Medaille
(Orgel-Unterrickt) — Zur heutigen Schulbewegung — Ein süddeutscher Volks-
schriftsteller und Schulmann — Religion im Rechenunterricht — Poesien —
Literarisches:e.
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Kantonsschute St. Halten.

Hfsene LeHrstette.
Infolge Resignation ist an der Kantonsschule St. Galleu auf

1. Mai l. I. die Stelle eines Turnlehrers neu zu besetzen. Der An.
fangsgehalt ist bei der Pflichtigen Zahl von 30 Wochenstunden auf
4000 Fr. angesetzt, mit ordentlicher Erhöhung von jährlich 50 Fr. bis
auf das Maximum von 4700 Fr. Den Lehrern der Kantonsschule ist
Gelegenheit geboten, sich gegen ein sehr mäßiges Eintrittsgeld in den
Verband der AlterS-, Witwen» und Waisenkasse der Anstalt aufnehmen
zu lassen. Pension eines Lehrers bis 3000 Fr. jährlich. Entsprechende
Witwen» und Waisenrente.

Bewerber wollen sich unter Beilage eines Lurriculum vit»; und
von Ausweisen über ihre Ausbildung und allfällige bisherige Lehrtätig-
keit bis 31. Januar 1908 bei der unterzeichneten Amtsstelle, welche
auf bestimmt gestellte Fragen noch weitere Auskunft zu erteilen bereit
ist, anmelden. (»2310)

St. Gallen, den 14. Januar l908.
Das Erziehungsdepartement.
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